
 

 

Urteil: Patientin muss Ausfallgebühr für fünf nicht 

wahrgenommene Termine zahlen 

vom: 04.10.2017 

Bei kurzfristigen Absagen dürfen Praxen eine Ausfallgebühr erheben, auch für mehrere 

Ausfälle. Das bestätigte jüngst ein Urteil des Amtsgerichts Burgwedel.  



 

 

24-Stunden-Frist für Absagen ist rechtmäßig 

 


